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Grundlagentext

„Unternehmensgründung: Finanzierung Teil 1“
[bookmark: _GoBack]
Für eine Unternehmensgründung benötigt man Kapital. Unter Kapital versteht man in diesem Fall Geldvermögen, das zum Zweck der Unternehmensgründung eingesetzt wird.

Man unterscheidet zwei Geldquellen zur Finanzierung: Eigenkapital und Fremdkapital.

Eigenkapital ist das eigene Geld des Unternehmensgründers oder das Geld von Menschen, die sich an der Firmengründung beteiligen wollen (Beteiligungskapitel).
Fremdkapital sind Kredite oder Darlehen von Banken und Sparkassen.

Eigenkapital
Je mehr Eigenkapital für die Unternehmensgründung zur Verfügung steht, desto sicherer ist es, dass ein Unternehmensgründer seine Schulden auch bezahlen kann. Nur dann hat die Unternehmensgründung Erfolg. Der Anteil des Eigenkapitals sollte daher nicht unter 20% liegen, eher höher. Je höher der Anteil des Eigenkapitals, desto höher ist auch die Kreditwürdigkeit des Unternehmensgründers bei den Banken und Sparkassen.

Fremdkapital
Bei einem Kredit muss man die Kreditkosten der einzelnen Anbieter vergleichen. Hilfe bietet hier der Effektivzinssatz. Er gibt Auskunft über den tatsächlich zu zahlenden Zins einschließlich der sonstigen Kosten  und Gebühren.

Bei den Kreditarten unterscheidet man zwischen Überziehungskredit, Lieferantenkredit und Darlehen.

Ein Überziehungskredit erfolgt über das eigene Konto. Dabei darf man mehr Geld von seinem Konto abheben als an Guthaben vorhanden ist. Die Höhe der Überziehung wird vertraglich festgelegt. Ein Überziehungskredit ist sehr teuer.

Der Lieferantenkredit entsteht dadurch, dass eine Lieferung nicht sofort, sondern erst nach einem bestimmten Zeitraum bezahlt werden muss, z.B. 30 Tage nach Lieferung einer Ware. Für diese Zeit steht der noch offene Betrag für anderweitige Ausgaben zur Verfügung.

Das Darlehen ist ein Kreditvertrag mit einer vereinbarten Auszahlungssumme. Das Darlehen wird in Raten abbezahlt oder am Ende der Laufzeit mit angefallenen Zinsen zurückgezahlt.
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